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Die Meilemerinnen und Meilemer 
dürfen sich auch dieses Jahr auf 
eine besondere Festrednerin an der 
Bundesfeier freuen: Heike Annette 
Bischoff-Ferrari ist eine führende 
Schweizer Altersmedizinerin mit 
besonderem Fokus auf gesunde 
Langlebigkeit. 
Letztes Jahr sprach die Sportlerin De-
nise Biellmann, im Jahr davor Martin 
Langmeier, Obergerichtspräsident des 
Kantons Zürich, vor ihm Uhren-Her-
steller André Bernheim. «Wer in der 
inzwischen recht vielfältigen Liste 
noch fehlte, war eine Vertreterin oder 
ein Vertreter der Medizin», sagt Ge-
meindepräsident Christoph Hiller. Er 
hat jeweils die schöne Aufgabe, die 
Hauptperson der Bundesfeier auszu-
wählen (und am 1. August für gutes 
Wetter zu sorgen).
Heike Bischoff-Ferrari lernte er vor 
drei Jahren kennen, und zwar an-
lässlich ihres Einbürgerungsgesprächs 
im Gemeindehaus. «Sie beeindruckte 
mich nicht nur mit ihrem Leistungs-
ausweis, sondern auch mit der über-
zeugenden Umschreibung ihrer Iden-
tifikation mit der Schweiz», sagt Hiller. 
«Sie sagte, an internationalen Kon-
gressen und Fachtagungen fühle sie 
sich immer als Vertretung der Schweiz. 
So sei es nur logisch, dass sie nun das 
Bürgerrecht auch auf dem Papier ha-
ben möchte.» Ihn mache es stolz, dass 
Professor Bischoff-Ferrari jetzt eine 
echte und «herzhafte» Meilemerin ist.
In Meilen sind über 20 Prozent der 
Einwohner älter als 65-jährig. Von der 
Rede der renommierten Altersmedizi-
nerin erhofft sich der Gemeindepräsi-
dent deshalb den einen oder anderen 
konkreten Ratschlag, wie wir unseren 
Alterungsprozess verlangsamen kön-
nen. Heike Bischoff-Ferrari baut in Ba-
sel aktuell den «Schweizer Campus für 
gesunde Langlebigkeit» auf.  Wir ha-
ben uns schon vor ihrem Auftritt an 
der Bundesfeier mit ihr unterhalten 

und dabei erfahren, wie sie bisher den 
1. August feierte, welches ihr absoluter 
Lieblingsplatz in Meilen ist und wie 
ihre beruflichen Zukunftspläne aus-
sehen. 

Frau Bischoff, haben Sie 
bereits Erfahrung als Rednerin am 
1. August?
Nein! Ich freue mich jedoch sehr auf 
meinen Auftritt und habe sofort zuge-
sagt. Meilen ist unser Zuhause, und ich  
habe von Christoph Hiller eine sehr 
gute Einführung erhalten.

Haben Sie schon einmal eine 
Nationalfeier in Meilen besucht?
Wir waren in den vergangenen Jahren 

Anfang August jeweils in den USA, um 
die Familie meines Mannes zu besu-
chen und um meine Forschungspart-
ner in Boston zu sehen. Wir haben den 
ersten August aber immer gefeiert, 
egal, wo auf der Welt. Wir feiern da -
mit das Zuhause unserer Familie und 
eine beeindruckende Demokratie. Seit 
2005 sind wir im Land, seit einem Jahr 
haben wir den Schweizer Pass und 
dürfen nun aktiv an dieser Demokratie 
mitwirken. Das bedeutet uns viel. 

Wie wird Ihre Rede entstehen?
Ich sammle seit meiner Einladung 
Ideen! Und ausserdem habe ich viele 
Gespräche geführt mit beeindrucken-
den Schweizer Persönlichkeiten, die 

mich inspiriert haben. Mehr möchte 
ich jetzt aber nicht dazu verraten, viel-
leicht kommt das eine oder andere in 
meiner Rede vor.

Sehen Sie die Ansprache auch als 
Gelegenheit, den Meilemern 
Ratschläge mit auf den Weg zu 
geben? 
Ich werde natürlich alles dafür tun, 
dass gerade die Meilemer auf dem 
neuesten Stand sind darüber, was uns 
biologisch länger gesund und aktiv 
erhält. Es ist nie zu spät und nie zu 
früh, gut darüber informiert zu sein, 
wie wir unseren Alterungsprozess 
selbst beeinflussen können.

Woran arbeiten Sie aktuell?
Es sind spannende Zeiten! Ich baue 
seit dem 1. Juli an der Universität Basel 
und der Universitären Altersmedizin 
Felix Platter den «Schweizer Campus 
für gesunde Langlebigkeit» mit auf, 
auch dies ein Grund, weshalb wir nun 
nicht in den USA sind. Medizinisch 
kehre ich damit an meine Wurzeln zu-
rück. Ich habe meine Zeit als Assis-
tenzärztin am Universitätsspital Basel 
absolviert und hatte das Glück, am 
ersten Lehrstuhl Altersmedizin der 
Schweiz von Professor Hannes Stähe-
lin zu lernen. Es ist eine grosse Ehre, 
diesen Lehrstuhl und die Nachfolge 
von Professor Reto Kressig überneh-
men zu dürfen. 

Was haben Sie von Professor 
Stähelin mitgenommen?
Er hat meine Forschung zur gesunden 
Langlebigkeit inspiriert: Es geht dar-
um, direkt die biologischen Mechanis-
men unseres Alterungsprozesses anzu-
gehen als gemeinsamen Haupt- Risi - 
kofaktor aller chronischen Erkrankun-
gen.

«Die Meilemer sollen wissen, 
wie man gesund und aktiv bleibt»
Altersforscherin Heike Annette Bischoff-Ferrari spricht am 1. August

Heike Bischoff-Ferrari am Wasser: Die Professorin liebt in Meilen besonders den 
Zugang zum See. Foto: zvg
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Beerdigungen
Eirich, Peter

von Oberhelfenschwil SG, 
wohnhaft gewesen in Mei-
len, Ormisstrasse 71. Gebo-
ren am 22. Juli 1944, gestor-
ben am 15. Juli 2025.

Blumer-Sabeditsch,
Eleonora Bernhardine

von Glarus GL, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Platten-
strasse 62. Geboren am 26. 
Mai 1934, gestorben am 17. 
Juli 2025.

Ersatzwahl eines Mitglieds der 
Sozialbehörde für den Rest der 
Amtsdauer 2022 – 2026
(provisorischer Wahlvorschlag)

Gestützt auf die am 6. Juni 2025 publizierte Wahlanordnung ist 
für die Ersatzwahl eines Mitglieds der Sozialbehörde innert der 
festgesetzten Frist folgender Wahlvorschlag eingereicht wor-
den:

 –  Marianne Zambotti-Hauser, w, geb. 6. September 1967, Füh-
rungsfachfrau mit eidg. Fachausweis, Ländischstrasse 156, 
8706 Meilen, Partei: FDP

In Anwendung von Art. 8 der Gemeindeordnung und § 53 des 
Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) wird eine neue Frist 
von 7 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, angesetzt, 
innert welcher der Wahlvorschlag zurückgezogen, geändert 
oder auch neue Wahlvorschläge beim Gemeinderat Meilen ein-
gereicht werden können.

Wählbar ist jede stimmberechtigte Person, die ihren politischen 
Wohnsitz in der Gemeinde hat (Art. 4 Abs. 2 Gemeindeord-
nung). Die Kandidatin oder der Kandidat muss mit Namen und 
Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, Beruf und Adresse auf 
dem Wahlvorschlag bezeichnet werden. Zusätzlich können der 
Rufname und die Zugehörigkeit zu einer politischen Partei an-
gegeben werden.

Jeder neue Wahlvorschlag muss von mindestens 15 Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde unter Angabe von Name, Vorname, 
Geburtsdatum und Adresse eigenhändig unterzeichnet sein. 
Die Unterschrift ist nicht zurückziehbar. Jede Person kann nur 
einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Der Wahlvorschlag kann 
mit einer Kurzbezeichnung versehen werden.

Wenn nach der zweiten Frist lediglich ein Wahlvorschlag vor-
liegt, erfolgt gemäss Art. 8 Gemeindeordnung i.V.m. § 54 f. 
GPR eine stille Wahl. Wenn mehrere Wahlvorschläge vorliegen, 
erfolgt die Wahl an der Urne am 28. September 2025 mit einem 
leeren Wahlzettel und einem Beiblatt.
 
Formulare für die provisorischen Wahlvorschläge sind bei der 
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste, Tel. 044 925 92 54, E-
Mail praesidiales@meilen.ch, erhältlich oder können im Internet 
unter www.meilen.ch (Politik – Wahlen/Abstimmungen – 28. 
September 2025) heruntergeladen werden.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschrif-
ten über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Ta-
gen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in 
Stimmrechtssachen beim Bezirksrat Meilen, Dorfstrasse 38, 8706 
Meilen, erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag 
und dessen Begründung enthalten.

Gemeinderat Meilen

Ersatzwahl eines Mitglieds der 
Schulpflege für den Rest der
Amtsdauer 2022 – 2026
(provisorischer Wahlvorschlag)

Gestützt auf die am 6. Juni 2025 publizierte Wahlanordnung 
ist für die Ersatzwahl eines Mitglieds der Schulpflege innert der 
festgesetzten Frist folgender Wahlvorschlag eingereicht wor-
den:

 – Sandra Hagmann, w, geb. 19. Oktober 1982, eidg. dipl. Mar-
keting und Verkaufsleiterin, Risiweg 12, 8706 Meilen, Partei: 
die Mitte

In Anwendung von Art. 8 der Gemeindeordnung und § 53 des 
Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) wird eine neue Frist 
von 7 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, angesetzt, 
innert welcher der Wahlvorschlag zurückgezogen, geändert 
oder auch neue Wahlvorschläge beim Gemeinderat Meilen ein-
gereicht werden können.

Wählbar ist jede stimmberechtigte Person, die ihren politischen 
Wohnsitz in der Gemeinde hat (Art. 4 Abs. 2 Gemeindeord-
nung). Die Kandidatin oder der Kandidat muss mit Namen und 
Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, Beruf und Adresse auf 
dem Wahlvorschlag bezeichnet werden. Zusätzlich können der 
Rufname und die Zugehörigkeit zu einer politischen Partei an-
gegeben werden.

Jeder neue Wahlvorschlag muss von mindestens 15 Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde unter Angabe von Name, Vorname, 
Geburtsdatum und Adresse eigenhändig unterzeichnet sein. 
Die Unterschrift ist nicht zurückziehbar. Jede Person kann nur 
einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Der Wahlvorschlag kann 
mit einer Kurzbezeichnung versehen werden.

Wenn nach der zweiten Frist lediglich ein Wahlvorschlag vor-
liegt, erfolgt gemäss Art. 8 Gemeindeordnung i.V.m. § 54 f. 
GPR eine stille Wahl. Wenn mehrere Wahlvorschläge vorliegen, 
erfolgt die Wahl an der Urne am 28. September 2025 mit einem 
leeren Wahlzettel und einem Beiblatt.

Formulare für die provisorischen Wahlvorschläge sind bei der 
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste, Tel. 044 925 92 54, E-
Mail praesidiales@meilen.ch, erhältlich oder können im Internet 
unter www.meilen.ch (Politik – Wahlen/Abstimmungen – 28. 
September 2025) heruntergeladen werden.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschrif-
ten über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Ta-
gen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in 
Stimmrechtssachen beim Bezirksrat Meilen, Dorfstrasse 38, 8706 
Meilen, erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag 
und dessen Begründung enthalten.

Gemeinderat Meilen

Die Rohrbrücke Obermüli ist Eigen-
tum des Zweckverbands ARA-Ror-
guet und wurde 1967 mit der Lei-
tung vom Bahnweg zur Burgstrasse 
erstellt. 
Als vor einigen Jahren Abplatzungen 
und Korrosionen festgestellt wurden, 
unternahm man zahlreiche kleinere 
Eingriffe, um die statische Sicherheit 
herzustellen.
Diese Sanierungen reichten jedoch 
nicht aus; die kontinuierliche Alte-
rung des Materials samt undichten 
Stellen, fortschreitendem Rostbefall 
und Ablösung der Bleibeschichtung 

nahm zu. Nun steht ein Komplettaus-
tausch durch einen Kran an.
Denn nur mit dem Ersatz der kom-
pletten Rohrbrücke können alle Män-
gel behoben werden und kann eine 
nachhaltige und betriebssichere Rohr-
brücke erstellt werden.
Im Frühling 2025 trafen die erfor-
derlichen Bewilligungen vom Amt 
für Abfall, Wasser, Energie und Luft 
(AWEL) ein. 
Der Austausch wird – so es die Witte-
rung zulässt – am Montag, 28. Juli statt-
finden. Besonders gross wird hierbei 
der Schutz der Umwelt geschrieben. 

Bereits am 15. Juli wurde eine Brücke 
samt provisorischem Pumpwerk und 
Umgehungsleitung errichtet.
Am Tag des Austausches selbst wird 
zunächst das 22 Meter lange und 8 
Tonnen schwere Rohr gespült, gerei-
nigt und dann demontiert.
Diese Arbeiten können nur bei gutem 
Wetter und niedrigem Wasserstand 
durchgeführt werden. Der Einsatz 
des neuen Rohrs erfolgt wiederum 
per Kran.
Ziel ist es, den Austausch innerhalb 
von sechs bis acht Stunden zu erle-
digen. 

Kraneinsatz zum Austausch der Rohrbrücke Obermüli

Die alte Rohrbrücke muss ersetzt werden. Foto: zvg

Der Day Rave ist ein beliebtes Event 
bei der jüngeren Bevölkerung in 
Meilen und Umgebung. 
Vor der atemberaubenden Seekulisse 
wird getanzt und gefeiert bis in die 
Nacht und so der Nationalfeiertag 
eingeläutet. Auch die Gemeindever-
waltung Meilen ist am Donnerstag, 31. 
Juli ab 17.00 Uhr am Day Rave präsent.
Ziel ist es, die Social-Media-Kanäle 
der Gemeinde zu promoten.
Jede neue Followerin und jeder neue 
Follower erhält einen Meilen-Energy-
Drink. Die Anzahl ist beschränkt – «es 
hät solangs hät!»

Meilemer
Energy Drinks 
für Follower

 Foto: zvg
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Die Gemeindeverwaltung bleibt am  

Freitag, 1. August 2025   
den ganzen Tag geschlossen.

Notfall-Nummern
• Bestattungsamt: Pikettdienst am Samstag, 2. August 2025,  

9.00 – 11.00 Uhr, Tel. 044 925 92 45
• Für Einsargung Tel. 044 914 70 80 (Firma Günthardt)

Wir wünschen Ihnen einen schönen Nationalfeiertag.

Gemeindeverwaltung Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

1.-August-Plausch-Jassturnier
in der Seeanlage Meilen
Einzelschieber mit zugelostem Partner
Deutschschweizer Jasskarten
Unkostenbeitrag: CHF 10.–
Anmeldung an festordnerin@meilen.ch erwünscht
oder vor Ort im Festzelt bis 13.30 Uhr
Turnierstart: 14.30 Uhr
Festwirtschaft ganztags
Rangverkündigung um 18.00 Uhr

Bundesfeier 2018
Die Feier findet bei jeder Witterung im Festzelt auf der Seeanlage beim Fährensteg statt.

Programm

11.00 Uhr  Beginn der Bundesfeier
 Musikalische Umrahmung durch den Musikverein Meilen

 Festrede von Regierungsrätin Dr. Silvia Steiner

 Gemeinsames Singen der Landeshymne
 Apéro offeriert von der Gemeinde Meilen

19.00 - 24.00 Uhr Tanz und Unterhaltung mit Donmax

22.00 Uhr Entfachen des Höhenfeuers bei der Verzweigung 
 Erlenstrasse / Toggwilerstrasse

22.30 Uhr  Grosses Meilemer Feuerwerk auf dem See

Ganztags Festwirtschaft von den Singing Sparrows

Parkplätze im Parkhaus Dorfplatz und Parkhaus Rosengarten.
Die Bevölkerung wird gebeten, die Häuser zu beflaggen.

Gemeinderat Meilen und Verkehrsverein Meilen

4

Bundesfeier 2025
Die Feier findet bei jeder Witterung im Festzelt
auf der Seeanlage beim Fährensteg statt.

Programm
10.00 Uhr  Eröffnung der Festwirtschaft
11.00 Uhr   Beginn der Bundesfeier mit musikalischem 

Auftakt der Musikformation Zürichsee
 Begrüssung durch Dr. Christoph Hiller,
 Gemeindepräsident

 Festrede von Prof. Dr. med. 
Heike Annette Bischoff-Ferrari 
Alters forscherin 

 Gemeinsames Singen der Landeshymne 
Apéro offeriert von der Gemeinde Meilen 

14.30 – 18.00 Uhr  Plausch-Jassturnier
18.00 – 24.00 Uhr  Unterhaltung mit den «Sunneörgeler Pfannen-

stiel» und DJ Chrigel
22.00 Uhr Entfachen des Höhenfeuers bei der 

Verzweigung Erlenstrasse / Toggwilerstrasse
22.30 Uhr    Grosses Meilemer Feuerwerk
Ganztags Festwirtschaft mit Singing Sparrows 
Ab 18.00 Uhr Raclette à discrétion vom Hof Arbach

Parkplätze im Parkhaus Dorfplatz und Parkhaus Rosengarten. 
Die Bevölkerung wird gebeten, die Häuser zu beflaggen. 

Gemeinderat Meilen

Nach über 31 Jahren engagierten 
Wirkens verabschiedet sich Markus 
Brennwald, Leiter der Gruppe Lie-
genschaftenbewirtschaftung, Ende 
Juli 2025 in den wohlverdienten 
Ruhestand. 
Mit seinem Ausscheiden verliert die 
Gemeindeverwaltung Meilen nicht 
nur einen erfahrenen Fachmann, 
sondern auch eine Persönlichkeit, die 
das Gemeindeleben über viele Jahre 
hinweg mitgeprägt hat.
Markus Brennwald trat im April 1994 
in den Dienst der Gemeinde Meilen 
ein und war seitdem in verschiede-
nen Funktionen tätig. Bis Mai 2015 
leitete er als Anlagewart das Sport-
zentrum Allmend. Aufgrund seiner 
hohen Zuverlässigkeit, seiner sehr 
guten Qualifikationen und seines 
grossen Engagements wurde er im 
Juni 2015 zum Leiter der Gruppe Lie-
genschaftenbewirtschaftung beför-
dert. In dieser Funktion war er ver-
antwortlich für die Bewirtschaftung 
sämtlicher Liegenschaften der Ge-
meindeverwaltung – teilweise auch in 

enger Zusammenarbeit mit den Schul-
anlagen.
Mit viel Initiative, Herzblut und Ein-
satz hat Markus Brennwald auch an-
spruchsvolle Herausforderungen an-

genommen und rasche, unkomplizier - 
te Lösungen erarbeitet. Besonders her-
vorzuheben ist sein zentraler Beitrag 
beim neuen Gemeindehaus «Mezzeti-
no» inklusive Bauamt im Jahr 2015. 

Dort wirkte er in verschiedenen Pro-
jektgruppen mit, organisierte die Um-
zugsarbeiten ressourcenorientiert und 
etablierte das Bewirtschaftungssystem 
für das innovative Gebäudekonzept.
Auch die steigende Anzahl an Sport-
anlässen auf der Sportanlage Allmend 
meisterte er mit ruhiger Hand und 
grossem Sachverstand. Er führte sein 
Team zielgerichtet und motivierend 
durch herausfordernde Situationen 
und packte stets selbst tatkräftig mit 
an.
Markus Brennwald zeichnete sich 
durch seine Kontaktfreudigkeit, sei-
nen Optimismus sowie seinen freund-
lichen, hilfsbereiten und sachbezoge-
nen Umgang aus. Sein Verständnis 
für die Anliegen der Einwohnerinnen 
und Einwohner, sein Pflichtbewusst - 
sein und sein Gespür für pragmati-
sche Lösungen machten ihn zu einem 
sehr geschätzten Mitarbeiter, Kolle-
gen und Vorgesetzten.
Auch intern war er eine tragende Säu-
le: Als Mentor für jüngere Mitarbei-
tende, verlässlicher Ansprechpartner 

für die Verwaltungsleitung und als 
Mensch mit Herz und Humor, der das 
Miteinander im Team stets förderte.
Mit dem Abschied von Markus Brenn-
wald steht in der Leitung der Gruppe 
Liegenschaftenbewirtschaftung ein Ge - 
nerationenwechsel an: Die Verantwor-
tung wird künftig in Co-Leitung von 
zwei jüngeren Mitarbeitenden über-
nommen.
Damit setzt die Gemeindeverwaltung 
auf eine erfolgreiche Kombination 
aus Erfahrung, frischen Ideen und 
Kontinuität.
Der Gemeinderat und die Verwal-
tungsleitung danken Markus Brenn-
wald herzlich für seinen grossen, 
aussergewöhnlich dauerhaften Ein-
satz und wünschen ihm für seinen 
neuen Lebensabschnitt von Herzen 
alles Gute, beste Gesundheit und vie-
le erfüllende Momente – sei es mit 
seiner Familie, seinen Freunden, 
beim Velofahren oder einfach beim 
Geniessen der wohlverdienten Frei-
zeit. 

/Gemeindeverwaltung Meilen

Markus Brennwald tritt ab
Generationenwechsel in der Leitung Liegenschaftenbewirtschaftung

Auf Markus Brennwald – hier vor dem Gemeindehaus – folgen in Co-Leitung  zwei 
jüngere Mitarbeitende. Foto: zvg

Bisher waren die beliebten Meilemer 
Fahnen zu 1 x 1 Meter und 1,5 x 1,5 Me-
ter Grösse beim Verkehrsverein Mei-
len erhältlich. Da der VVM sich in Auf-
lösung befindet, ist das nicht mehr 
möglich. Die noch vorhandenen Fah-
nen wurden nun rechtzeitig vor dem 
ersten August dem OMM zum Verkauf 
übergeben. Sie können ab sofort wäh-
rend den Öffnungszeiten (Mittwoch, 
Samstag und Sonntag 14 bis 17 Uhr) 
oder nach Voranmeldung (info@orts-
museummeilen.ch) an der Kirchgas-
se 14 gekauft werden. Die grosse Fah-
ne kostet 85 Franken, die kleine 75 
Franken.

/zvg

Fahnenverkauf 
beim
Ortsmuseum

 Foto: zvg

Besuchen Sie uns auf: 
www.meileneranzeiger.ch
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Ratgeber

Jedes Jahr leiden Wild-, Nutz- und 
Haustiere unter der Knallerei rund 
um den Nationalfeiertag. Raketen 
und Böller bedeuten für Tiere nicht 
Feier, sondern blanke Angst, manch-
mal mit tragischen Folgen. 
Hunde, die panisch davonlaufen und 
sich verletzen oder Katzen, die tage-
lang verstört aus ihrem Versteck nicht 
mehr herauskommen: Solche Vorfälle 
gibt es jedes Jahr – nicht nur am 1. Au-
gust, sondern auch in den Tagen da-
vor und danach.

Praktische Tipps für Tierhalter
– Hunde sichern: Auch tagsüber an 

der Leine führen – erste Knaller 
können früh beginnen.

– Katzen schützen: Freigänger recht-
zeitig ins Haus holen – idealerweise 
vom 31. Juli bis 2. August.

– Tiere kennzeichnen: Hunde (per 
Chip) und Katzen (Chip und Halsband 
mit Telefonnummer) kennzeichnen, 
für den Fall, dass sie entlaufen.

– Tierarzt konsultieren: Bei starker 
Angst lohnt sich eine vorherige Ab-
sprache über pflanzliche oder me-
dizinische Mittel.

– Keine Ohrstöpsel für Tiere! Diese 
sind gefährlich, denn Tiere haben 
andere Gehörgänge als Menschen.

– Lärm abschirmen: Fenster und 
Rollläden schliessen, gewohnte Ge-
räusche wie Radio oder TV etwas 
lauter stellen.

– Tiere nicht allein lassen: Die Nähe 
des Halters oder der Halterin gibt 
Sicherheit.

Auch Wild- und Nutztiere sind betrof-
fen. Wer in der Nachbarschaft aufklä-
ren möchte, findet passende Plakate 
kostenlos unter www.susyutzinger.
ch/Shop.
Tierfreundinnen und Tierfreunde 
können ein Zeichen setzen. Statt Geld 
für Feuerwerk auszugeben, lieber 
Futter für Tiere in Tierheime spen-
den. «Futter anstatt Böller» ist eine 
Idee, die auch Kindern zeigt, was ech-
te Tierliebe bedeutet. Einzahlen kann 
man auf das Futterkonto des Tier-
schutzvereins Susy Utzinger, IBAN 
CH22 0900 0000 1545 7322 7. Dieser 
Fonds wird zu 100 Prozent für den 
Kauf von Tierfutter eingesetzt.

/sust

Kein Feuerwerk 
am 1. August

 Veranstaltungskalender 
      August 2025

 1. Fr 11.00 Bundesfeier Seeanlage

11.30 Alzheimer-Gipfeltreffen, j. Freitag Platten Meilen

14.30 1.-August-Plausch-Jassturnier Seeanlage

22.30 Feuerwerk auf dem See

 2. Sa 09.30 EscapeBox, +9./16.8., j. Std. bis 12.30 Bibliothek

 5. Di 08.00 Pro-Senectute-Wanderung Oberiberg

14.00 EscapeBox, +12./19.8., j. Std. bis 18.00 Bibliothek

 8. Fr 07.30 Meilemer Wuchemärt, jeden Freitag Dorfplatz

11. Mo Chess- & Sportcamp, bis 15.8. Schule Obermeilen

15. Fr 14.00 SfS-Spielnachmittag Treffpunkt

16. Sa 09.30 WAVO-Seeüberquerung Ländeli

14.00 Malwettbewerb für Kinder Ortsmuseum

18. Mo 09.00 Café Grüezi International, +25.8. Bau, Kirchgasse 9

19. Di 08.00 Sonderabfallmobil bis 11.30 Uhr Dorfplatz

14.00 Familiencafé, + 26.8. Treffpunkt

20. Mi 08.30 E-Bike-Kurs für Senioren Polizeiposten Meilen

21. Do 09.00 Näh-Flick-Treff, + 28.8. Treffpunkt

22. Fr 09.00 Familiencafé, + 29.8. Treffpunkt

23. Sa 14.30 Schwimm- u. Quartierfest Feldmeilen Badi Feldmeilen

24. So 11.00 Ökumenischer Ländeligottesdienst Ländeli

14.00 Finissage «Von Gipfeln inspiriert» Ortsmuseum

26. Di 14.00 Leue-Träff mit Input KiZ Leue

28. Do 08.16 SfS-Wanderung Bahnhof Meilen

20.00 Smart Movements (5x) Schälehuus

29. Fr 14.00 Repair Café, + 30.8., 10.00 Uhr Treffpunkt

18.00 8. Meilemer Jazznächte, + 30.8. Untere Kirchgasse

30. Sa 09.00 Dorfrundgang Heimatbuch Feldmeilen

14.00 Freies Malen mit Gouachefarben Schälehuus

31. So 10.30 Seefäschtli QVDM Seeanlage

10.45 Jazz-Gottesdienst mit Anna Känzig ref. Kirche

Der Veranstaltungskalender wird monatlich veröffentlicht.  
Detail lierte Infos zu den einzelnen Veranstaltungen auf www.meilen.ch          

Bauprojekte

meilen
Leben  am Zür i ch see

Bauherrschaft: Foresta Immo-
bilien AG, Wilhelmstrasse 6, 
8005 Zürich in Vertretung für 
Martina Schimmer, Heilighüsli 
14, 8053 Zürich. Projektverfas-
ser: Schnyder Gartenbau 
GmbH, Amandus Schnyder, 
Alte Landstrasse 199, 8802 
Kilchberg ZH:
Sanierung Spielplatz mit neu-
er Stützmauer und Umzäu-
nung bei Vers.-Nr. 2358, Kat.-
Nr. 9315, Höschstrasse 47, 8706 
Meilen, W 2.2

Bauherrschaft: Stefan und Lot-
te Dangel sowie Katharina Ja-
kob, Justrain 66, 8706 Meilen.
Projektverfasser: Andreas Os-
tertag GmbH, Dorfstrasse 38, 
8706 Meilen:
Dacherhöhung, Einbau von 
zwei Zimmern und einer Nass-
zelle im Dachgeschoss, Vers.-Nr. 
1861, Kat.-Nr. 6668, Justrain 66, 
8706 Meilen, W 1.8

Bauherrschaft: B19 Real Estate 
AG, Seestrasse 39, 8700 Küs-
nacht ZH:
Neubau Einfamilienhaus mit 
Unterniveau-Garage, Abbruch 
Vers.-Nr. 1743, Kat.-Nr. 6418, 
Burgstrasse 19, 8706 Meilen, 
WG 2.2
Aufgrund der nicht ordnungs-
gemässen Aussteckung des 
Baugespanns wird dieses Pro-
jekt nochmals publiziert.

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus-
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn- 
hofstrasse 35, 8706 Meilen, auf. 
Begehren um Zustellung des 
baurechtlichen Entscheides 

können innert der gleichen 
Frist schriftlich bei der örtlichen 
Baubehörde gestellt werden. 
Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Re-
kursrecht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids (§§ 
314 – 316 PBG).

Bauherrschaft: Christina Schnei-
der Taverna, Mittelalpstrasse 6, 
8280 Kreuzlingen. Projektver-
fasser: raumfindung architek-
ten gmbh, Neue Jonastrasse 
60a, 8640 Rapperswil:
Ersatzneubau Einfamilien-
haus mit Einliegerwohnung, 
Rückbau / Abbruch Vers.-Nrn. 
714 und 3365, Kat.-Nr. 3651, 
Bodmerweg 8, 8706 Meilen, 
W 1.8

Obenstehendes eBaugesuch 
kann auf eAuflageZH (https://
portal.ebau gesuche.zh.ch) 
digital eingesehen werden. 
Die digitale Einsichtnahme 
auf eAuflageZH ist nur wäh-
rend der Dauer der Planauf-
lage möglich. Die physische 
Planeinsicht bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn-
hofstrasse 35, 8706 Meilen 
wird nicht mehr angeboten. 
Begehren um Zustellung des 
baurechtlichen Entscheides 
können innert der gleichen 
Frist schriftlich bei der ört-
lichen Baubehörde gestellt 
werden. Wer das Begehren 
nicht innert dieser Frist stellt, 
hat das Rekursrecht verwirkt. 
Die Rekursfrist läuft ab Zustel-
lung des baurechtlichen Ent-
scheids (§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung Meilen

Konzessionsgesuch
Die Bootbau Huber AG ersucht um die Erteilung der wasser-
rechtlichen Konzession für den Fortbestand der Bootsstationie-
rung für 14 Boote und die dadurch abgegrenzte Seefläche.

Die Akten und Pläne können innert der untengenannten Frist 
bei der Tiefbauabteilung Meilen, Bahnhofstrasse 35, 8706 Mei-
len, eingesehen werden.

Einsprachen gegen dieses Gesuch sind innert einer Frist von 30 
Tagen, ab Publikation, schriftlich und mit Begründung im Dop-
pel an die Gemeinde Meilen, Tiefbauabteilung, Bahnhofstrasse 
35, 8706 Meilen, einzureichen.

Gemeindeverwaltung Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Fortsetzung Titelseite

Wir konnten kürzlich in einer Studie 
zeigen, dass man das biologische Alter 
nicht nur bei Mäusen, sondern auch 
bei Menschen verjüngen kann, und 
das mit einfachen Massnahmen, die 
für alle Menschen zugänglich sind.

Zurück zum Thema Heimat: Was 
war Ihre Motivation, Meilemer 
Bürgerin zu werden?
Wir sind für meine Tätigkeit an der 
Universität Zürich vor mehr als zwan-
zig Jahren mit unserem damals fünf 
Monate alten Sohn Max von Boston 
nach Meilen gezügelt. Meilen war fast 
unmittelbar ein Zuhause, auch wegen 
unseren lieben Nachbarn Christine 
und Peter Sennhauser. Als ich 2023 
ein Angebot hatte, als Professorin und 
Chefärztin für Altersmedizin an die 
Harvard Universität nach Boston zu-
rückzukehren, sagte mir mein ame-
rikanischer Mann, dass für ihn die 
Schweiz und Meilen das Zuhause 
sind. Dann war es klar! 

Was bedeutet Meilen für Sie?
Ich bin beruflich sehr eingespannt. In 
Meilen zu leben ist für unsere Familie 
Lebensqualität.
Mir gefallen die Menschen hier, und 
mein absoluter Lieblingsort ist der 
See. Ich freue mich immer auf die 
Heimfahrt entlang des Zürichsees 
und geniesse an den Sommeraben-
den eine Abkühlung im Wasser mit 
meiner Familie. Dazu finde ich es im-
mer schön, wenn es einen Grund 
gibt, die Fähre zu benutzen. Kürzlich 
hatten wir Besuch aus den USA und 
fuhren mit den beiden Damen auf der 
«Panta Rhei» nach Rapperswil und 
zurück – das war ein wunderschöner 
Tag.

Die Bundesfeier beginnt am 1. Au-
gust um 11.00 Uhr im Festzelt in 
der Seeanlage beim Fährensteg, die 
Festwirtschaft ist offen ab 10.00 
Uhr.

/ka

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

IHR FACHMANN FÜR
INNENAUSBAU

22079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   922079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   9 06.12.22   11:1606.12.22   11:16

IHR FACHMANN FÜR  
SCHRÄNKE
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Neulich 
in Meilen

Und, was läuft?
Neulich sass ich in der Bar und trank 
ein Bier. Die Gäste waren dünn gesät. 
Jimmy hatte Zeit. Und es schien mir, 
als würde er sich auch fürs Zapfen 
des Biers mehr Zeit nehmen als sonst. 
Ich hatte es nicht eilig. Ich freute 
mich auf den kühlen Trunk, den ich 
alleine würde geniessen müssen. 
Denn Roger war nicht da. «Ist für ein 
paar Tage verreist», wusste Jimmy zu 
berichten. «Ich glaube, ins Südtirol 
oder so.» Endlich war mein Glas voll, 
und Jimmy stellte es vor mich hin. 
«Prost», sagte er. Ich hob das Glas in 
seine Richtung und nahm einen 
grossen Schluck. «Das tut gut», mein-
te ich mit einem erleichterten Seuf-
zer. Dann sah ich ihn an und fragte: 
«Und was läuft?» – «Nicht viel», 
meinte Jimmy mit Blick in den weit-
gehend leeren Raum. «Es sind Feri-
en» fuhr er fort. «Meilen ist ausge-
storben. Es läuft nichts. Da bin ich 
direkt froh um die Ausflügler, die 
vom Schiff kommen oder aufs Schiff 
warten und bei dieser Gelegenheit 
bei mir einkehren.» Ich liess einen 
weiteren Schluck meine Kehle run-
terkullern, während Jimmy gemäch-
lich die Theke mit seinem Lappen ab-
rieb. «Dann verkaufst du im Moment 
besonders viel Eis?» Jimmy nickte. 
«Ja, Eis wird häufig verlangt. Und 
Apérol Spritz.» – «Bier bestimmt 
auch», warf ich ein. «Natürlich. Aber 
nicht besonders viel.» Wir schwiegen 
wieder. Zwischen zwei Fingern dreh-
te ich wechselweise mein Glas erst 
nach links und dann wieder nach 
rechts und wieder zurück. Und dach-
te dabei an nichts. Jimmy trocknete 
ebenso gedankenverloren die Gläser. 
Ich bat ihn um eine weitere Stange, 
und er liess mit besonderer Sorgfalt 
den köstlichen, kühlen Saft ins Glas 
rinnen. «Man muss gar nicht in die 
Ferien gehen. Hier ist es doch viel ru-
higer als irgendwo am Strand im Sü-
den», sagte ich in die Stille hinein. 
«Ja, wenn du es ruhig haben willst, 
bist du dieser Tage in Meilen am 
rechten Ort.» Wieder versiegte der 
Gesprächsfluss. Also widmete ich 
mich wieder meinem Gerstensaft, 
und Jimmy begann die Schnapsfla-
schen hinter sich abzustauben. 
Schliesslich legte ich dankend das 
Geld auf die Theke und sagte: «Dann 
bis in einer Woche.» Jimmy blickte 
über die Schulter und sagte: «Bis 
nächste Woche!». Ich trat nach draus-
sen, freute mich an den warmen 
Temperaturen und am süssen Duft 
des Sees und machte mich gemächli-
chen Schrittes durch das still dalie-
gende Meilen nach Hause.

/Beni Bruchstück

Wir nehmen mit Dankbarkeit Abschied von

Peter Eirich
22. Juli 1944 – 15. Juli 2025

Eine Ära geht zu Ende! Umso heller leuchtet das Licht in Ewigkeit.

In stiller Trauer

Agnes Steidl
Markus Eirich und Familie
Angela Eirich
Annamarie und Armin Ganz
Heidi und Heinz Krättli
Din-Badara und Sabina
Verwandte und Freunde

Die Bestattung auf dem Friedhof Meilen findet am Donnerstag, 
31. Juli, 11.00 Uhr im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Anstelle von Blumen gedenke man im Sinne von Peter der Alz-
heimervereinigung Kanton Zürich, IBAN CH17 0900 0000 8003 
6866 5 oder «Parkinson Schweiz, 8008 Zürich», Postkonto IBAN 
CH48 0900 0000 8000 7856 2. Vermerk: Peter Eirich.

Traueradresse: Agnes Steidl, Ormisstrasse 71, 8706 Meilen

Meilen, im Juli 2025

Martin Cenek
Telefon 043 843 93 93
www.martin-schlosserei.ch
E-Mail martin@martin-schlosserei.ch

Ihr Schlosser in Meilen
• Metallbau
• Geländer / Handläufe
• Türen Stahl + Alu
• Tore
• Glasbau
• Fenstergitter
• Reparaturen
• Schmiedeisen

Der Jazzgottesdienst an den Meile-
mer Jazznächten mit Beteiligung 
eines Projektchors hat bereits Tra-
dition. Was am Samstag im Work-
shop einstudiert wird, ertönt am 
Sonntag im Gottesdienst.
Dieses Jahr konnte mit Anna Känzig 
wieder eine tolle Musikerin für das 
Projekt gewonnen werden. Die in 
Meilen aufgewachsene Sängerin und 
Songwriterin ist schweizweit bekannt 
und verzaubert das Publikum ab dem 
ersten Ton mit ihrer einzigartig kla-
ren Stimme. Ihre Ausbildung genoss 
sie an der Jazz-Abteilung der Zürcher 
Hochschule der Künste (ZHdK). 
Anna Känzig fühlt sich in diversen 
Musikstilen wohl: ruhige Songs mit 
Einflüssen aus Folk und Country, Pop-

songs, Auftritte mit jazzigen Klängen 
(mit dem Duo «Känzig & Känzig» zu-
sammen mit Onkel und Jazzmusiker 
Heiri Känzig). Ihr Song «Lion’s Heart» 
war eine der offiziellen Hymnen der 
Spendenaktion «Jeder Rappen zählt». 
2022 durfte der Gospelchor schon 
einmal mit Anna Känzig zusammen-
arbeiten und diesen tollen Song mit 
ihr präsentieren. 
Begleitet wird das Projekt durch 
Chorleiterin Flurina Ruoss, die auch 
für die Chorbearbeitungen verant-
wortlich ist. Mit Projekten wie der 
Gospelweihnacht bringt der Gospel-
chor der Kantorei Meilen regelmässig 
Gäste zum Singen – mitmachen macht 
Freude! Anmeldung bitte unter gos-
pelchor@kantorei-meilen.ch.

Jazzgottesdienst, Workshop: Sams-
tag, 30. August 9.00 – 11.30 Uhr 
und 12.45 – 14.00 Uhr. Auftritt: 
Sonntag, 31. August, 10.45 Uhr, re-
formierte Kirche Meilen.

/ gle

Jazzgottesdienst-Work-
shop mit Anna Känzig
Jetzt anmelden!

Anna Känzig, Sängerin und Songwriterin, ist in Meilen aufgewachsen. Foto: zvg 

Die Gilde Schweizer Bergmalerin-
nen und Bergmaler zeigt erstmals 
am Zürichsee Werke von 34 Künst-
lerinnen und Künstlern. Die Aus-
stellung im Ortsmuseum dauert 
vom 27. Juli bis 24. August und lädt 
zu intensiven Begegnungen mit 
Kunst und Natur ein.
Seit ihrer Gründung in Grindelwald 
1988 vereint die Gilde Schweizer Berg-
maler (GSBM) Kunstschaffende aus 
allen Landesteilen der Schweiz, die 
sich der Darstellung alpiner Land-
schaften widmen. Mit ihrer 28. Jahres-
ausstellung ist die Gilde erstmals am 
Zürichsee zu Gast. Zu sehen sind über 
80 Werke von 34 Künstlerinnen und 
Künstlern. Jedes Bild ist ein individu-
eller Blick auf die Berge und ihre For-
men, auf Lichtstimmungen und ihre 
Bedeutung für den Menschen. Die 
Vielfalt der Ausdrucksformen reicht 
von klassischen Öl- und Aquarellar-
beiten bis hin zu modernen Interpre-
tationen der Bergwelt. Gemeinsam ist 
allen Arbeiten die tiefe Auseinander-
setzung mit der Natur und die Leiden-
schaft für die alpine Landschaft.
Die Ausstellung legt grossen Wert auf 
persönliche Begegnungen. An jedem 

Öffnungstag – jeweils mittwochs, 
samstags und sonntags von 14 bis 19 
Uhr – sind zwei Künstler der Gilde an-
wesend, die Einblicke in ihre Techni-
ken geben und gerne Fragen zum 
Werk oder zur Entstehung beantwor-
ten. So entsteht ein unmittelbarer 
Austausch zwischen Publikum und 
Kunstschaffenden.
Ein besonderes Highlight ist die Ver-
nissage vom kommenden Sonntag, 
27. Juli von 17 bis 20 Uhr. Sie bietet 
die Gelegenheit, die Werke in ent-
spannter Atmosphäre zu entdecken, 
beg leitet von Musik, einem Apéro 
und einem ersten Kennenlernen der 
Künstler. Die Ausstellung versteht sich 
nicht nur als Präsentation künstle-
rischer Vielfalt, sondern auch als 
Beitrag zur Wertschätzung und zum 
Schutz der alpinen Landschaft. Ziel 
ist es, den Blick für die Schönheit der 
Berge zu schärfen, das Naturbewusst-
sein zu stärken und die Verbindung 
zwischen Mensch, Kunst und Natur 
zu vertiefen. Die künstlerische Lei-
tung für diese Ausstellung haben Ja-
net Bailly und Victoria Rechsteiner.

Ausstellung «Von Gipfeln inspiriert 
– Die Gilde stellt sich vor», Vernis-
sage am Sonntag, 27. Juli, 17.00 – 
20.00 Uhr, Ortsmuseum Meilen, 
Kirchgasse 14. Offen Mittwoch, 
Samstag und Sonntag, 14.00 – 
19.00 Uhr, bis 24. August.
 /zvg

Von Gipfeln inspiriert
Sonderausstellung: Die Alpen am Zürichsee

Im Ortsmuseum an der Kirchgasse erheben sich ab Sonntag künstlerische Berge. Foto: zvg

1a autoservice Räber

Räber Pneuhaus + Garage AG

Reparaturen + Service 
aller Marken

Feldgüetliweg 70, 8706 Feldmeilen
Telefon 044 923 65 69
info@pneu-garageraeber.ch  
www.pneu-garageraeber.ch

Damen und Herren
General-Wille-Str. 127 ·  8706 Feldmeilen

Telefon 044 923 04 15
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Feiern Sie mit uns den Geburtstag der Schweiz 
und lassen Sie sich auf der Parkterrasse des 

Parkrestaurants kulinarisch verwöhnen. 
(Tischreservation erforderlich: Tel. 044 925 06 00) 

«Appenzeller Echo» · Mittags ab 12 Uhr

«Streichmusik Vielsaitig &  Jodelclub Sängerrunde 
Zürich» · Abends ab 18 Uhr 

Ein intensiver Wettkampfmonat 
liegt hinter dem Schwimmteam aus 
Meilen. Gleich zwei nationale Meis-
terschaften standen im Juli auf 
dem Programm.
Zum einen waren dies die Sommer-
Schweizermeisterschaften der Elite 
vom 10. bis 13. Juli in Lausanne, zum 
anderen die Nachwuchs-Schweizer-
meisterschaften vom 17. bis 20. Juli 
in Oberkirch. Die Schwimmerinnen 
und Schwimmer zeigten an beiden 
Events starke Leistungen und sam-
melten wertvolle Erfahrungen sowie 
mehrere Medaillen. In Lausanne ver-
traten Leon Scherrer (Brust) und Ale-
xandra Turcanu (Rücken und Lagen) 
die Meilemer Farben. Gegen die nati-
onale Elite zeigten beide solide und 
engagierte Auftritte, auch wenn es in 
diesem Jahr nicht für den Einzug in 
die Finals reichte. Ihre Teilnahme un-
terstreicht jedoch den Anschluss ans 
höchste nationale Niveau – ein wichti-
ger Meilenstein in ihrer sportlichen 
Entwicklung. Eine Woche später ging 
es für den Nachwuchs in Oberkirch 

um Titel und Bestzeiten. Das Meile-
mer Team reiste mit 14 Athletinnen 
und Athleten an (7 Mädchen, 7 Jun-
gen) und absolvierte 64 Einzelstarts – 
mit grossem Erfolg.
Allen voran glänzte Therese Weber, 
die sich gleich die Goldmedaillen 
über 100m, 200m und 400m Freistil 
sowie Bronze über 100m Schmetter-
ling sicherte. Alexander Kutscher do-
minierte das 100m-Brustrennen und 
holte sich den Schweizermeistertitel, 
ergänzt durch Silber über 100m Rü-
cken. Dakota Tallett zeigte ebenfalls 
starke Leistungen und gewann Bron-
ze über 200m Rücken sowie Silber 
über 100m Rücken. Sophie-Charlotte 
Dehm komplettierte den Meilemer 
Medaillensatz mit Bronze über 100m 
Freistil.
Auch Mattia Adagazza, Finn Bischof, 
Alessandro Cenni, Moritz Lauschke, 
und Noemi Perez de la Soto überzeug-
ten und qualifizierten sich für ein 
oder mehrere Finals, was ihre starke 
Form und Entwicklung beweist.
Neben den Podestplätzen sorgten 
vie le persönliche Bestzeiten und ein-
drucksvolle Steigerungen für Be-
geisterung bei Trainerteam und Pub-
likum. Der Teamgeist, die konse - 
quente Vorbereitung und der uner-
müdliche Einsatz zahlten sich aus!

/aph

Der Lohn des 
unermüdlichen Einsatzes

Das Meilemer Nachwuchsteam an den Schweizermeisterschaften. Foto: zvg

Die Schweizer Meisterschaften 
2025 auf dem Rotsee in Luzern wa-
ren nicht nur der Saisonhöhepunkt, 
sie markieren auch einen weiteren 
Meilenstein in der Geschichte des 
Ruderclubs Erlenbach (RCE). 
Mit insgesamt 41 Booten, darunter 30 
Jugend- und Elite-Crews sowie 11 
Masters-Teams stellte der Club ein 
beeindruckendes Aufgebot mit insge-
samt 65 Teilnehmenden, 14 davon aus 
Meilen. Ein besonderes Highlight: 
der Auftritt der vier Achter, mit denen 
der RCE in Luzern an den Start ging – 
so viele wie noch nie in der Clubge-
schichte. Die Frauen-, Männer-, U17-
Junioren- und Masters-Achter zeigten 
dabei nicht nur Präsenz, sondern lie-
ferten auch sportlich ab, drei der vier 
Boote fuhren aufs Podest.
Die Männer des RCE holten in allen ge-
starteten Bootsklassen der Elite die Sil-
bermedaille – nicht nur im Achter, 
sondern auch im Vierer ohne Steuer-
mann, im leichten Einer mit Tobias 
Fürholz und im leichten Doppelvierer 
mit Küsnacht. Selbst der Profitrainer 
Martino Goretti stand nicht nur an 
Land als Coach, sondern auch auf dem 
Wasser im Männerachter im Einsatz. 
Auch der Frauenachter überzeugte mit 
einer starken Teamleistung und wurde 
nach einem Kampf gegen den Wind 
mit Bronze belohnt. Im Boot sassen 
gleich drei Schwesternpaare, darunter 
auch Selina und Anouk Weibel, die zu-
sätzlich zwei Goldmedaillen in der 

Leichtgewichtskategorie gewannen, 
dies im Riemen- und im Doppelzwei-
er! Auch die Schwestern Andrea und 
Seraina Fürholz sicherten sich im offe-
nen Doppelzweier die Bronzemedaille.
Einen erfreulichen Entwicklungs-
schritt konnte der Junioren-U17-Ach-
ter verzeichnen. Noch im vergangenen 
Jahr war der Club in dieser Altersklas-
se mit nur zwei Athleten vertreten. 
2025 nahmen bereits zehn junge Ru-
derer und vier Ruderinnen in der U17-
Kategorie teil – ein starkes Zeichen für 
die Zukunft.
Bei der Masters-Kategorie zeigten 
sich die Routiniers des Clubs in Best-
form. Der Männerachter erkämpfte 
sich die Bronzemedaille, während 

Marco Weibel und Flavio Meroni im 
Masters-Doppelzweier mit einer sou-
veränen Leistung den Sieg holten. 
Insgesamt gewannen die RCE-Master 
vier Medaillen und trugen damit 
massgeblich zur Vereinsbilanz bei.
Mit insgesamt zwölf Podestplätzen 
(vier Gold-, fünf Silber- und drei 
Bronzemedaillen) schliesst der RCE 
die diesjährigen Meisterschaften so 
erfolgreich ab wie kaum zuvor. Be-
sonders stolz sein darf der Club, weil 
er als einziger Verein in der Schweiz 
sowohl mit dem Frauen- als auch mit 
dem Männerachter zwei Jahre in Fol-
ge auf dem Podest der Elitekategorie 
gestanden ist. Diese Leistung unter-
streicht das sportliche Niveau und die 
Breite des Clubs.
Auch neben dem Wasser war der RCE 
kaum zu übersehen: Die pinke Fan-
wand sorgte für lautstarke Unterstüt-
zung und eine mitreissende Atmo-
sphäre am Rotsee. 
Wer Teil dieser wachsenden Achter-
Armada werden möchte – ob Anfän-
ger, Schüler oder ambitionierter Ru-
derer – ist herzlich eingeladen, sich 
via Website zu melden. 

rudercluberlenbach.ch
/zvg

Historische Achter-Armada 

Selina und Anouk Weibel mit dem Titel-Fähnchen.

Am 5. und 6. Juli verwandelte sich 
der Gemeindesaal Zollikon in eine 
zauberhafte Bühne, auf der fast 
300 Schülerinnen der Meilemer 
Ballettschule Mimi Schmäh ihr 
Können präsentierten.
Unter Mimi Schmähs Leitung wurde 
das Ballettmärchen «Die Puppenfee» 
aufgeführt – ein magisch-elegantes 
Spektakel. Die monatelange Vorberei-
tung zahlte sich aus, zumal sich viele 
der jungen Tänzerinnen entschieden 
hatten, neben den Zusatzproben die 
international anerkannten Ballettex-
amen der Royal Academy of Dance 
(RAD) im kommenden Dezember ab-
zulegen. Hingabe und Engagement 
spiegelten sich in jeder Szene der Auf-
führung wider. 

Von den «Irischen Puppen» mit Solis-
tin Charlotte Bressmer über die «Spa-
nischen Puppen» bis hin zu «Puppen-
fee und Elfen» mit Solistin Nele 
Rischmann war jede Darbietung 
meisterlich. Besonders hervorzuhe-
ben sind die Solistinnen, darunter 
Isabel Walter als «Zuckerpuppe» und 
Julia du Toit als «Defekte Puppe» so-
wie Samira Gallo und Sophie Dangel 
als «Spanische Puppen», die mit ihrer 
Ausdruckskraft und Präzision das Pu-
blikum verzauberten. Natürlich be-
geisterten auch die Kleinsten ab vier 
Jahren, die als Clowns, Häschen, Ster-
ne und Zuckerstangen das Publikum 
zum Schmunzeln brachten.
Die Aufführung war ein Gemein-
schaftsprojekt. Das Team der Ballett-

schule, bestehend aus Helena von 
Arb, Oriana Wiedmer, Eleni Andreou 
und Corinne Meyer, hatte unermüd-
lich an Choreographien und Kostü-
men gearbeitet. Unterstützt wurden 
sie von Technikern, Erzählern und 
von zahlreichen Eltern, die hinter 
den Kulissen für einen reibungslosen 
Ablauf sorgten.
Das Finale, bei dem alle Tänzer ge-
meinsam auf der Bühne standen, war 
ein emotionaler Höhepunkt und ein 
würdiger Abschluss eines unvergess-
lichen Abends. Die Zuschauer verab-
schiedeten sich mit tosendem Ap-
plaus und strahlenden Gesichtern: 
Die Aufführung war ein Beweis dafür, 
wie Kunst Menschen verbinden und 
inspirieren kann. /zvg

«Die Puppenfee» begeisterte

Das Ballettmärchen überzeugte auch mit passenden Bühnenkostümen. Foto: zvg

Selina und Anouk Weibel mit dem Titel-Fähnchen. Fotos: zvg
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Veranstaltungen     
Kirchliche
Anzeigen

www.ref-meilen.ch

 Sonntag, 27. Juli

  9.45 Gottesdienst, Kirche
 Pfr. Marc Stillhard
 anschl. Chilekafi

 Sonntag, 3. August

   9.45 Gottesdienst, Kirche
 Pfr. Erich Wyss

 Donnerstag, 7. August

10.00 Andacht in der Platten

www.kath-meilen.ch
 Sonntag, 27. Juli

10.30 Eucharistiefeier

 Donnerstag, 31. Juli

10.00 Andacht in der Platten 

 Sonntag, 3. August

10.30 Eucharistiefeier

In den Ferienwochen entfallen die 
Gottesdienste am Mittwoch und 
am Samstag.

Meilemer
Seniorenkalender

Senioren-Wanderung 
Pro Senectute Kanton Zürich 
Dienstag, 5. August, Wanderung zum 
Oberiberg (SZ), Wanderzeit ca. 1,5 bzw. 
ca. 2,5 Std., Anmeldung bei Peter 
Schmid, Tel. 079 236 22 89 oder pe-
maschmid@bluewin.ch.

SfS Senioren-Spielnachmittage 
Freitag, 15. August, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Treffpunkt Meilen, Auskunft: SfS, Tel. 
044 793 15 51, spielen@sfs-meilen.ch.

Senioren-Mittagstisch 
reformierte Kirche Meilen 
Donnerstag, 21. August, 12.00 – 13.30 
Uhr, Kirchenzentrum Leue, Kirchgasse 
2, Anmeldung bis Montag vorher 11.30 
Uhr beim Sekretariat, Tel. 044 923 13 30 
oder bei Heike Kirschke, Sozialdiakonin, 
Tel. 044 923 13 40.

Senioren-Velotour SfS Meilen 
Donnerstag, 21. August, zwischen 40 und 
60 km, Auskunft: Hans Peter Herzig, Tel. 
044 590 14 78 oder velo@sfs-meilen.ch, 
Anmeldung: www.sfs-meilen.

SfS-Stamm 56+ 
Donnerstag, 21. August, 14.35 bis ca. 
16.30 Uhr zum Thema «Die Vogelwelt im 
Neeracherried» mit Stefan Heller, Bird-
Life Schweiz. Anmeldung: www.sfs-mei-
len.ch/stamm/.

Tanznachmittag   
Verein «Darf ich bitten?» 
Montag, 25. August, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Martinszentrum, Stelzenstr. 27, Aus-
kunft: 044 793 10 20, www.darf-ich-bit-
ten.org. 

Leue-Träff mit Input 
Dienstag, 26. August, 14.00 – 16.30 Uhr, 
Chilesaal, Kirchenzentrum Leue, Kirch-
gasse 2, Info: Heike Kirschke, Sozialdia-
konin, Tel. 044 923 13 40 oder heike.
kirschke@ref-meilen.ch.

Senioren-Wanderung SfS Meilen
Donnerstag, 28. August, Wanderzeit 3,5 
Std., Pfäffikon-Hittnau-Rosinli-Adets-
wil-Kempten, Auskunft: Paul Kneidl, 
Tel. 044 923 47 48, Anmeldung: www.
sfs-meilen.ch.

Details für die wöchentlich stattfinden-
den Veranstaltungen sind im Senioren-
Fenster, Dorfstrasse 116 ersichtlich. /siz

Calendarium 60+
August 2025

SiZ
Senioren-Info-Zentrale

Dorfstr. 78, 8706 Meilen 
 

Suche Nähe öV

möbliertes Studio oder 
2-Zimmer-Wohnung

vom 1. Oktober bis
30. November 2025

Angebote an Othmar Ender,
Telefon 0794396101 oder 
o.ender@bluewin.ch

Die Pro Senectute führt jeden ers-
ten Dienstag im Monat eine ganztä-
gige Wanderung durch.
Zur Auswahl stehen jeweils zwei Rou-
ten: Eine für «Marschtüchtige», sie 
dauert zirka 1 bis 3 Stunden, und eine 
für «Gemütliche», die 1 bis 1,5 Stun-
den in Anspruch nimmt.
Da mit dem Car gereist wird, ist die 
Gruppe sehr flexibel: Einsteigen kann 
man jeweils am Bushof Meilen und 
beim Zentrum Feldmeilen. Die Kos-
ten: Carfahrt, Unkostenbeitrag, Kon-
sumation.
Die nächste Wanderung am Dienstag, 
5. August führt die Senioren-Wander-
gruppe in die Region Ybrig. Gewan-
dert wird auf dem historischen «alten 
Schwyzerweg». Dieser wurde im 14. 
Jahrhundert als kürzester Saumpfad 
zwischen Yberg und Schwyz gebaut. 
Mit etwas Wetterglück bietet sich eine 
tolle Sicht zu den Urner- und Schwy-
zeralpen.
Auskunft gibt es bei Peter Schmid, 
Leiter Senioren-Wandergruppe Mei-
len, Telefon 079 236 22 89 oder pe-
maschmid@bluewin.ch. /zvg

Senioren-Wander-
gruppe

Am Mittwoch, 13. August hat der 
Frauenverein Dorf- und Obermeilen 
auf dem Sonnenuntergangsschiff in 
der 2. Klasse auf dem unteren Deck 
Plätze reserviert. 
In geselliger Runde können die Passa-
giere ein kleines Nachtessen (fakulta-
tiv) geniessen. Auf der Abendrund-
fahrt kann man die schönen Ufer des 
Zürichsees betrachten, während die 
Sonne langsam hinter den sanften Hü-
geln verschwindet. Treffpunkt ist um 
18.20 Uhr am Schiffsteg Meilen. Um 
18.35 Uhr fährt das Schiff ab, um 20.55 
Uhr legt es wieder in Meilen an. Der 
Ausflug findet bei jedem Wetter statt. 
Jede Teilnehmerin löst ihr 2.-Klasse-
Billett bitte selber. Anmeldung bis 9. 
August an Romy Scheifele, Tel. bzw. 
WhatsApp 079 680 36 29 oder romy.
scheifele@bluewin.ch.  /zvg

Sonnenunter-
gangsfahrt 

DORF- UND OBERMEILEN

Wieder hat DJane Abraxa ein «Spe-
cial» vorbereitet: Beschwingt tan-
zen zu aller Art Musik – von Schla-
ger über Ländler bis hin zu 
Latin-Rhythmen, Walzer und Pop. 
Diesen Julinachmittag widmet «Darf 
ich bitten?» dem Sommer. Es wird für 
alle und mit allen getanzt, auch wenn 
man es nicht gut kann, sich aber ger-
ne zur Musik bewegt.
Eine Beeinträchtigung wie eine de-
menzielle Erkrankung, Parkinson 
oder allenfalls ein Rollator bzw. Roll-
stuhl sind dabei kein Hinderungs-
grund. Man kann mit mit Freunden 
und Bekannten vorbeikommen und 
den Nachmittag in der Tanzeria bei 
Musik und Bewegung geniessen.

«Darf ich bitten?», Montag, 28. Juli, 
14.00 bis 16.00 Uhr im Martinszen-
trum, katholische Kirche Meilen, 
Stelzenstrasse 27. /ejk

Summer Special 
in der Tanzeria

BE
GL

EITETES

T A N Z E N

darf

  ich 

 bitten?

Die Menopause betrifft uns alle – di-
rekt oder indirekt. Sie zu verstehen, ist 
deshalb wichtig.
Am Donnerstag, 7. August laden dipl. 
med. Denise Beck und Dr. Denis Faoro 
herzlich zu einem Abend voller Impulse, 
Austausch und Verständnis in die Praxis 
Seeblick an der General-Wille-Strasse 65 
in Felmeilen ein. Die Plätze sind limi-
tiert, um eine Online- Anmeldung unter 
www.arztpraxis-seeblick.ch/events wird 
gebeten. /zvg

Die Wechseljahre 
verstehen

Bereits zum vierten Mal laden die 
Gemeinde Meilen und das Meile-
mer Partylabel MoNoM am 31. Juli 
ab 14.00 Uhr Freunde der elektro-
nischen Tanzmusik zu einem Day 
Rave in die Meilemer Seeanlage 
ein.
Inspirierende Zürcher Technomusik 
beschallt am Nachmittag und Abend 
vor dem Schweizer Nationalfeiertag 
den idyllischen Bezirkshauptort am 
See. Zehn Stunden lang können Besu-
cherinnen und Besucher ab 18 Jahren 
zu melodischen Technoklängen tan-
zen und wohldosierte Bässe genies-
sen. Ob vertraut mit Technomusik 
oder nicht – alle, die gute Stimmung 
mitbringen und teilen, sind herzlich 
willkommen.
Hinsichtlich der Zusammenstellung 
des Lineups bleibt MoNoM seinem 
Stil treu. Er besteht aus arrivierten 

DJs der Zürcher Technoszene, bietet 
aber auch aufstrebenden Talenten 
aus der Region eine Plattform, denn 
«c‘est le ton qui fait Zurique». 
Die Namen: 14.00–15.30 Uhr Reho; 
15.30–17.00 Uhr Jimichurri; 17.00–
19.00 Uhr Lust & Dom; 19.00–20.30 
Uhr Juli Lee; 20.30–22.30 Uhr Kalab-
rese; 22.30–00.00 Uhr Pablo Bel-
tranb2sojandri.
Der Eintritt ist bis 16.00 Uhr kosten-
los, danach beträgt er 10 Franken pro 
Person. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. /zvg

Day Rave am See

Am Donnerstag wird am See gefeiert. 
 Foto: MAZ Archiv

Am Sonntag, 3. August wird in der 
reformierten Kirche Meilen ein Got-
tesdienst gefeiert. Das ist nicht wei-
ter seltsam, denn der Sonntag ist 
der Feiertag, an dem es für eine Kir-
che gilt, Gott zu loben, ihn zu prei-
sen und ihm Lieder zu singen. 
Da jedoch das sonntägliche Frühstück 
– früher vielleicht einmal aufgepeppt 
mit Zopf – immer mehr zum Brunch 
wird, bleiben nicht wenige Menschen 
den Gottesdiensten fern. 
Das mag zwar eine gewagte und nicht 
ganz kausale These sein, noch immer 
kommen viele Menschen in der 
Schweiz zu den Gottesdiensten, welt-
weit kommen zudem Sonntag für 
Sonntag viele Gläubige zusammen, 
um Gott zu loben. Es ist deswegen 
eine schöne Vorstellung, dass Chris-
tinnen und Christen rund um den 
Erdball am selben Tag miteinander 
feiern. 
Obschon es in der Schweiz aber im-
mer weniger Menschen gibt, die in 
die Kirchen strömen oder auch Mit-
glied einer Landeskirche sind – welt-
weit begeistern sich tagtäglich immer 
mehr Menschen für Christus. 
In Meilen wird zu Johannes 6,30–35 
gepredigt, vielleicht geistvoll, denn 
das Brot des Lebens wird themati-
siert, das für viele auf der Welt eine 
wichtige Angelegenheit ist.

Gottesdienst, Samstag, 3. August, 
9.45 Uhr, Pfarrer Erich Wyss, Urs 
Stauffer, Orgel, reformierte Kirche. 

/ewy

Brot des Lebens 

Staunen – sammeln – bestimmen: 
Der Verein für Pilzkunde Region 
Pfannenstiel bietet einen öffentli-
chen Einführungskurs in die Pilz-
kunde an.
Unter der Leitung von Mario Bernet 
und Renato Sciarrone wird am Frei-
tag, 12. September von 19 bis 21 Uhr 

im Schälehuus an der Seestrasse 717 
die Theorie vermittelt und am Sams-
tag, 13. September, von 9 bis 12 Uhr 
findet am Pfannenstiel eine Exkursi-
on statt.
Der Kurs richtet sich in an Interes-
sierte ohne Vorkenntnisse und an 
Fortgeschrittene. Kursinhalt: Allge-
meine Einführung und die Pilzkunde 
mit einem Exkurs zum Thema «faszi-
nierende Giftpilze».
Weitere Informationen zu Kurskosten 
und Anmeldung gibt es online unter 
www.pilze-pfannenstiel.ch; Anmel-
deschluss ist der 31. August. /zvg

Einführungskurs in die Pilzkunde
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Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse in möglichst ho-
her Auflösung, zusammen mit ein paar Angaben zum Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. 
Einsendeschluss ist jeweils Montag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken belohnt. 

Gefiederter Abendgast
Bild der Woche

von Sabina Heuberger

Stieglitze (oder Distelfinken) lieben Samen und Kerne jeder Art. Sabina Heuberger weiss das und serviert «ihrem» 
Distelfink jeweils «zum Apéro» bei sich zu Hause im Grünen ein paar Sonnenblumenkerne.

Veganer Aprikosencrumble

Backen mit Pascal Haag

Vegan und würzig, so sind die Re-
zepte von Pascal Haag. Der vegane 
Koch, Rezeptentwickler und Koch-
kursleiter hat eine neue Rezept-
sammlung herausgegeben.
«spice up» mit Aromen aus aller Welt 
ist im AT Verlag erschienen und ent-
hält nicht nur über achtzig feine 
Rezepte, sondern auch detaillierte 
Informationen aus der Welt der Ge-
würze, dazu kommen Tipps zum Ein-
kauf, zur Lagerung und zum Umgang 
mit Gewürzen.
Unser Rezept der Woche, am besten 
mit saftigen Schweizer Aprikosen um-
gesetzt, enthält vegane Butter. Im Ge-
gensatz zu veganer Margarine hat sie 
tatsächlich eine butterähnliche Kon-
sistenz.
Pascal Haag empfiehlt die in allen 
deutschsprachigen Ländern erhält-
liche Butteralternative von Naturli 
namens Vegan Block (erhältlich bei - 
spielsweise bei coop) oder «Flora 
100 Prozent Plant Based» (online zu 
kaufen).
Das Rezept ergibt 5 bis 6 Portionen

Aprikosencrumble mit rosa 
Beeren und Thymian

Zutaten für eine runde 
Gratin- oder Auflaufform mit 
einem Durchmesser von 
23 cm

800 g  Aprikosen
3 – 4 TL  rosa Beeren
Ca. 10  Thymianzweige
100 g  helles Weizenmehl 
 (Type 405)
60 g  gemahlene Mandeln
75 g  Kristallzucker
75 g  kalte vegane Butter

Zubereitung
Den Ofen auf 190 Grad Ober- und Un-
terhitze vorheizen. Die Blättchen der 
Thymianzweige abzupfen. Die Apriko-
sen halbieren und in die Form geben. 
Die rosa Beeren mit den Händen zer-
reiben und mit dem Thymianblätt-
chen über die Aprikosen geben.
Das Mehl mit den gemahlenen Man-
deln und dem Zucker in einer Schüs-

sel vermengen. Die vegane Butter da-
zugeben und alles mit den Händen zu 
einem krümeligen Teig kneten. Die 
Streusel über die Aprikosen verteilen.
Den Crumble im vorgeheizten Ofen 
25 – 30 Minuten backen. 
Nach Belieben den Crumble mit noch 
etwas zerriebenen rosa Beeren und 
gezupftem Thymian garnieren.

Rezept der Woche

Saisonaler Crumble mit Beeren nach Geschmack.
 Foto: Bettina Ehrismann & Corinna Zeltner (nom-nom), AT Verlag, www.at-verlag.ch
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